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Politik...
Der politisch interessierte Leser ist heute einer immensen Flut von Informationen
ausgesetzt Er mag sich daher oftmals in der Rolle eines Richters fühlen, vor dem die
verschiedenen Autoren oder Gruppen wie streitende, rechtheischende Parteien erscheinen.

Tragen diese ihre Ansicht mit genügender Gewandtheit vor, konnte er sogar
oftmals geneigt sein, einer jeder von ihnen recht zu geben. Doch dann erscheint ein
Rezensent auf der Bildflache und wendet ein, dass unmöglich alle gleichermassen recht
haben können, zumal doch der eine das Gegenteil von dem behauptet, was der andere
sagt - und dem Leser bleibt gar nichts anderes übrig, als auch dem Rezensenten recht
zu geben
Diese altbekannte - hier etwas abgewandelte - Anekdote enthält eine Lehre Es
konnten in der Tat alle recht haben, wurde nicht ein jeder darauf bestehen, allein recht
zu haben.
Man ist geneigt, alles Geschehen in unserer Welt als grosses Spiel zu betrachten, dem
von vornherein gewisse Regeln zugrundegelegt werden. Allein diese sind objektiver
Erkenntnis zugänglich. Das Spiel ist weder mit dem Satz seiner Regeln noch mit der
Kette von Zufällen, die seinen Ablauf individuell gestalten, identisch Es besteht weder
nur aus Regeln, noch aus Zufallen allein, weil es durch beides bestimmt wird Und es hat
unendlich viele Aspekte - so viele man eben in Form von Fragen und individueller
Gestaltung hineinprojiziert
Der Politiker nimmt oftmals fur sich in Anspruch, die Voraussetzungen fur ein lebenswertes

Leben zu schaffen, zu erhalten und zu sichern. Er sollte dabei jedoch die Spielregeln
des Lebens beachten, und auch seinen Gegner am Spiel teilnehmen lassen. Jeder
Mensch ist Teilnehmer an diesem grossen Spiel, dessen Ausgang fur ihn offen ist Er
muss seine Fähigkeiten voll entfalten, um sich als Spieler zu behaupten, und nicht
Spielball des Zufalls zu werden. Er darf dies jedoch nicht als alleiniges Recht in
Anspruch nehmen, sondern muss dabei auch seinen Mitmenschen gewahren lassen,
und ihn als Partner akzeptieren. Die Regeln verlangen dies.

Hptm Walter Brogle
Zentralsekretar EVU
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